
(Ciąg dalszy)

Sytuacja przemysłu naftowego w dziedzinie rafineryjno - handlowej przedstawiała się w kwietniu b. r. we­
dług danych Ministerstwa Przemysłu i Handlu, jak następuje :

W porównaniu z miesiącem poprzednim utrzymała się ilość czynnych zakładów przeróbczych bez zmiany 
i wynosiła 27, wobec 24 czynnych rafineryj w kwietniu ub. r. Ilość łącznie przerobionej ropy uległa zmniejszeniu 
z 42.508 t w miesiącu poprzednim do 40.676 t w miesiącu sprawozdawczym. Ruch przeróbczy był zatym słabszy gesunken. Der Verarbeitungsbetrieb war daher schwächer als im Vormonat, dagegen stärker als im Mon. April v. J.,
aniżeli w miesiącu poprzednim, silniejszy natomiast niż w kwietniu r. ub., w którym łącznie przerobiono tylko 38.533 t 
ropy. Tak w jednym, jak i w drugim wypadku kształtował się ruch przeróbczy niezależnie od zjawisk natury ko­
niunkturalnej, a jedynie według czasowych danych technicznych.

Cyfry wytwórczości produktów naftowych, spożycia ich w kraju oraz wywóz tychże na eksport przedsta­
wiają się następująco: (w tonach)

Produkt :

(Fortsetzung)

Die Situation der poln. Erdölindustrie auf dem Gebiete des Raffinerie-Handelsverkehrs hat sich auf Grund 
der Veröffentlichungen des poln. Ministeriums für Industrie u. Handel im Monat März d. J. wie folgt gestaltet:

Die Anzahl der tätigen Raffinerien war im Vergleich zum Vormonat unverändert und betrug 27, gegen 24 
Anlagen im April v. J. Das verarbeitete Rohölquantum ist von 42.508 t im Vormonat auf 40.676 t im Berichtsmonat

in welchem insgesamt blos 38.533 t Rohöl verarbeitet wurden. Sowohl im ersteren, als auch im zweiten Falle gestal­
tete sich der Verarbeitungsbetrieb unabhängig von den Erscheinungen konjunktureller Natur, sondern blos nach den 
gegebenen technischen Möglichkeiten.

Die Ziffern der Erzeugung, des Verbrauches der Erdölprodukte im Inland sowie über den Export dersel­
ben stellen sich wie folgt dar: (in Tonnen)
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Wie aus obiger Zusammenstellung hervorgeht, ist analog zur Rohölverarbeitung im Vergleich zum Vormo­

nat die gesamte Produktenerzeugeng um 1.026 t gesunken, obwohl im Berichtsmonat mehr Benzin und Schmieröle, 
vornehmlich aber Gasöle'erzeugt wurden. Zwecks Erreichung einer grösseren Erzeugung dieser Produkte, wurde ausser 
Rohöl teilweise auch Halbprodukte und Rückstände verwendet, wodurch ein verhältnismässig geringeres Quantum der 
in der letzten Rubrik dieser Tabelle angeführten Final- und Halbprodukte erzielt wurde. Oekonomisch zeigt sich der 
Ausstoss viel günstiger als im Vormonat, nachdem sowohl eine höhere Totalausbeute, als auch eine grössere Erzeu­
gung sämtlicher Finalprodukte erzielt wurde, wobei ganz besonders die hohe Ausbeute des Gasöls, obwohl der Ab­
satz im Berichtsmonat geringer war als im Vormonat, zum Vorschein kommt.

Weiters sehen wir aus dieser Zusammenstellung, dass ähnlich wie im Vormonat, auch in diesem Monat der 
saisonmässige Rückgang des Leuchtölabsatzes auf das Fallen des Totalverbrauches am Innenmarkt gewirkt hat. Während 
der Totalverbrauch im Vergleich zum Vormonat um 3% gesunken ist, so beträgt der Rückgang des Leuchtölabsatzes 
25%. Gleichzeitig ist nämlich der saisonmässige Absatz des Benzins gestiegen, der im Verhältnis zum Vormonat 22% mehr 
betrug, was in der gesamtenVerbrauchsziffer zum Teil den Rückgang der Leuchtölexpeditionen ausgeglichen hat. In Gasöl 
ist ein leichter Rückgangzu verzeichnen, dagegen aber eine unbedeutende Steigerung in Schmierölen. Der Paraffinkonsum hat 
einen saisonmässigen Rückgang erlitten, dagegen hat sich eine saisonmässige Steigerung in Asphalt (hauptsächlich für 
Industriezwecke) gezeigt, bei vollständiger Lahmlegung des Absatzes von Asphalt für Strassenbauten. Konjunkturell ist 
im Verhältnis zum analogen Vorjahrsmonat der Totalkonsum in Erdölprodukten um 14% gestiegen, darunter Benzin 
um 32%, Leuchtöl um 5% und Gasöl um 26%, bei gleichzeitigem Rückgang der Absätze von Schmierölen um 10% 
und Paraffin um 5%. Der_ ausgewiesene Rückgang in SchmierölabsäLven ist ledoch nicht ganz genau, nachdem die 
schweren öele, deren Absatz tatsächlich gestiegen ist, worüber später noch die Rede sein wird, auszuscheiden sind. 
Die allgemeine Marktlage stand unter dem Zeichen einer lebhaften Bewegung in Benzinabsätzen, was trotz der be­
deutenden, saisonmässigen Abschwächung des Leuchtöl- und Paraffinabsatzes und zum Teil auch des Absatzes von 
Gasöl, keinerlei Depression hervorgerufen, sondern vielmehr die günstige Stimmung behalten hat. Es zeigte sich dies 
in der konjunkturellen Steigerung der Absätze im Verhältnis zum analogen Vorjahrsmonat. Die Preislage unterlag kei­
ner Aenderung sowie spezieller Abweichungen.

Aus obigen Ziffern sehen wir endlich, das die Exportlieferungen im Berichtsmonat etwas schwächer waren 
als im Vormonat, obwohl die Expeditionen in Benzin und Leuchtöl sowie in Paratfin jene des Vormonates übeschrit- 

haben. Zum Totalrückgang haben hauptsächlich die verringerten Lieferungen in Gasöl beigetragen. Der verhält- 
nismässig grosse konjunkturelle Ueberschuss des Exports im Verhältnis zum analogen Vorjahrs­
monat ist dadurch zu erklären, dass die spezifischen Bedingungen sich im April d. J. so ge­
staltet haben, dass die Exportexpeditionen sämtlicher Produkte in diesem Monat einem bedeuten­
den Rückgang unterlegen sind. Der wichtigste und unmittelbare Abnehmer unserer ausländischen 
Expeditionen war — wie gewönlich — der tschechoslovakische Markt, wohin insgesamt 5330 t 
Produkte ausgeführt wurden, darunter 3.724 z Benzin, 1.422 t Leuchtöl, 163 t Schmieröle und 21 t 
Asphalt. An zweiter Stelle standen die Sendungen nach Danzig, die insgesamt 3.928 t betragen 
haben und die sich aus Expeditionen von Schmierölen in einer Menge von 1.530 t, Paraffin 
863 t, Gas- und Heizölen 733 t, Benzin 513 t, Asphalt 196 t und Leuchtöl 93 t zusammenge­
setzt haben. Ein Teil der Benzinsendungen war für den Bedarf des inneren Marktes in Danzig
bestimmt, die Schmieröle jedoch zur Ergänzung der Vorräte für die Schifftransporte nach England. 
Nach Gdingen wurden für Bunkerzwecke insgesamt 1.088 t Produkte expediert, darunter waren 
auch 58 t Benzin und 6 t Leuchtöl. Der Export nach Oesterreich ist mit Rücksicht auf das
Zurückhalten des Exports aus Rumänien von 1.020 t im Vormonat auf 1.278 t im Berichtsmonat

gestiegen. Den Hauptteil der Lieferungen in dieses Land haben die Gasölexpeditionen in einer Menge von 800 t ge­
bildet, ferner 164 t Koks, 173 t Benzin, 69 t Paraffin und ausserdem kleinere Mengen anderer Produkte. Deutschland 
hat insgesamt 589 t Produkte (133 t weniger als im Vormonat) übernommen, darunter 244 t Benzin, 189 t Asphalt, 
66 t Paraffin, 60 t Schmieröle und 30 t Gasöl. Die Lieferungen in die Schweiz haben sich nach Erschöpfung des 
Kontingentprovisoriums von 854 t im März auf 200 t im Berichtsmonat verringert, die aus Expeditionen von 169 t
Gasöl und 31 t Schmieröle bestanden haben. Der Expoit von Paraffin ist ausser den oben erwähnten Ländern noch
gerichtet worden nach Jugoslavien (116 t), nach Italien (83 t) und nach Ungarn (45 t). In andere Länder sind 
sporadische Transaktionen in geringen Mengen getätigt worden. (Forts, folgt).
Borysław. Grube nchronik.
Edward“ (Petropol). Aehnlich wie beim Schachte .Tłoka 40“ sind auch hier in der Tiefe von 1052 m starke Oel- 

spuren aufgetreten, die seit einigen Tagen mittelst Kolbens durch einige Stunden abgezogen werden, wodurch 
ein Quantum von etwa 1500 kg an reinem Oel erzielt wird. Hiebei wird weiter gebohrt und beträgt gegenwärtig 
die erreichte Tiefe 1053.60 m.

„Kleiner“. Wir haben schon in der vorigen Nummer unseres Blattes von der Produ 
fung des Bohrloches um 60 cm., d. i. bis 1093.40 m erfolgt ist, gemeldet. Die 
gar etwa 6000 kg täglich, dieselbe ist aber allmählich gesunken und beträgt gegenwärtig 4700 kg innerhalb 24 Stunden. 

„Piłsudski II“. Gegenwärtig werden Vorbereitungen getroffen, zwecks Wiederaufnahme des Betriebes, wodann an die 
Zerbohrung der letzthin im Bohrloche zurückgebliebenen etwa 200 m 5“ Röhren geschritten werden wird. 

„Conrad 1“. Am 16. ds. wurde mit der Demontierung der Einrichtung bzw. mit dem Herausziehen der Röhren be- 
wodann das Bohrloch liquidiert werden wird.
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Jak z powyższego zestawienia wynika, to analogicznie do przeróbki ropy spadła w porównaniu z miesiącem 

poprzednim wytwórczość produktów globalnie o 1.026 t mimo, że wytworzono w miesiącu sprawozdawczym więcej 
benzyny i olejów smarowych, a zwłaszcza oleju gazowego. Dla uzyskania większej wytwórczości tych produktów fi­
nalnych, użyto do przeróbki oprócz ropy także części półproduktów i pozostałości, czemu przypisać należy niską sto­
sunkowo cyfrę, wykazaną w ostatniej rubryce powyższego zestawienia innych produktów i pozostałości. Pod wzglę­
dem ekonomicznym przedstawiała się wytwórczość korzystniej aniżeli w miesiącu poprzednim, gdyż uzyskano zarów- 

wyższą wydajność globalną, jak też wyższą wydajność wszystkich produktów finalnych, przy czym uwydatnia się 
szczególnie wysoka wydajność oleju gazowego, chociaż zbyt tego produktu w miesiącu sprawozdawczym był słabszy 
aniżeli w miesiącu poprzednim.

Następnie widzimy z tego zestawienia, że podobnie jak w miesiącu poprzednim, wpłynął i w tym miesiącu 
znaczny stosunkowo sezonowy spadek zbytu nafty na obniżenie ogólnego spożycia na rynku wewnętrznym. Gdy glo­
balna cyfra spożycia obniżyła się w porównaniu z miesiącem poprzednim o 3%, to spadek spożycia nafty wynosił 
25o/o. Równocześnie bowiem wzrósł sezonowy zbyt benzyny, wynoszący w stosunku do miesiąca poprzedniego 22%, 

ogólnej cyfrze spożycia wyrównało po części spadek ekspedycji nafty. W oleju gazowym zanotować należy 
lekki spadek, a nieznaczny natomiast wzrost w olejach smarowych. Konsumcja parafiny uległa sezonowemu spadko- 

wzrost zaś objawiał się w asfalcie (wyłącznie przemysłowym), przy zupełnym zastoju zbytu asfaltu

no

co w
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drogowego. Koniunkturalnie wzrosła w stosunku do kwietnia r. ub. globalna konsumcja produktów o 14%, w czym 
benzyny o 32%, nafty o 5% i oleju gazowego o 26%, przy równoczesnym spadku olejów smarowych o 10% i pa­
rafiny o 3%. Wykazany spadek zbytu olejów smarowych nie jest jednakowoż ścisły, gdyż wyłączyć należy ciężkie 
oleje smarowe, których konsumcja w rzeczywistości wzrosła, o czym później jeszcze będzie mowa. Sytuację rynku 
handlowego w miesiącu sprawozdawczym cechowało duże ożywienie obrotów w benzynie, co mimo znacznego, sezo­
nowego osłabienia zbytu nafty oraz parafiny, a po części także zbytu oleju gazowego nie wywołało depresji, lecz 
utrzymywało raczej korzystny na rynku nastrój. Objawiało się to w koniunkturalnym podniesieniu się obrotów w sto­
sunku do kwietnia r. b. Sytuacja cennikowa pozostała bez zmiany i szczególniejszych odchyleń.

Z cyfr powyższych widzimy wreszcie, że eksport naftowy w miesiącu sprawozdawczym był nieco słabszy 
aniżeli w miesiącu poprzednim, chociaż ekspedycje benzyny i nafty oraz parafiny przewyższały ekspedycje zeszło- 
miesięczne. Do spadku cyfry globalnej przyczyniły się głównie zmniejszone dostawy oleju gazowego. Znaczną sto­
sunkowo nadwyżkę koniunkturalną eksportu w stosunku do kwietnia r. ub. tłumaczyć należy tym, że specyficzne wa­
runki złożyły się w kwietniu r. ub. na to, że ekspedycje zagraniczne wszystkich produktów 
w tym miesiącu uległy bardzo poważnym obniżeniom. Głównym odbiorcą bezpośrednim naszych 
wysyłek zagranicznych był — jak zawsze — rynek czechosłowacki, dokąd wywieziono łącznie 
5.330 t produktów, w czym 3.724 t benzyny, 1.422 nafty, 163 t olejów smarowych i 21 t asfal­
tu. Na drugim miejscu stały wysyłki do Gdańska w łącznej ilości 3.928 t, na co złożyły się 
ekspedycje olejów smarowych w ilości 1.530 t, parafiny 863 t, oleju gazowego i olejów opało­
wych 733 t, benzyny 513 t, asfaltu 196 t i nafty 93 t. Część wysyłek benzyny przeznaczona 
była na zapotrzebowanie wewnętrznego rynku gdańskiego, oleje smarowe zaś na uzupełnienie 
zapasów dla transportów okrętowych do Anglii. Do Gdyni na cele bunkrowe wysłano łącznie 
1.088 t produktów, w czym było także 58 t benzyny i 6 t nafty. Eksport do Austrii ze wzglę­
du na zahamowanie eksportu z Rumunii zwiększył się z 1.020 t w miesiącu poprzednim do 
1.278 t w miesiącu sprawozdawczym. Główną część dostaw do tego kraju stanowiły wysyłki 
oleju gazowego w ilości 800 t, koksu 164 t, benzyny 173 t, parafiny 69 t, a ponadto mniejsze 
ilości innych produktów. Niemcy odebrały łącznie 589 t produktów (o 1331 mniej niż w miesiącu 
poprzednim), w czym 244 t benzyny, 189 t asfaltu, 66 t parafiny, 60 t olejów smarowych i 30 

-S Dostawy do Szwajcarii po wyczerpaniu ustalonego kontyngentu, w oleju gazowym, zmniejszyły się z 854 t w marcu
O >- do 200 t w kwietniu, na co złożyły się ekspedycje 169 t oleju gazowego i 31 t olejów smarowych. Eksport parafiny 

*Ć7> poza Gdańskiem kierowany był bezpośrednio do krajów wyżej wymienionych, a nadto do Jugosławii w ilości 116 t,
O Włoch 831 i Węgier 451. Do innych krajów dokonane zostały sporadyczne transakcje w skromnych ilościach. (C.d.n.

t/) *Borysław. IKronike kopelniene.
& „Edward“ (Petropol). Podobnie jak w otworze „Tłoka 40“ zaznaczyły się również i tu przy głębokości 1052 m
~ 2 ” silne ślady ropy, którą ściąga się od kilku dni za pomocą tłokowania przez kilka godzin i uzyskuje się ok.
2? j 1500 kg czystej ropy. Przy tym wierci się dalej, osiągnięta głębokość wynosi 1053.60 m.

„Kleiner“. Już donieśliśmy w poprzednim numerze naszego pisma o wzroście produkcji, co nastąpiło po pogłębieniu
tj. do głębokości 1093.40 m. Na początku produkcja wynosiła nawet ok. 6000 kg dziennie, 

jednakowoż stopniowo spadała i wynosi obecnie 4700 kg w przeciągu 24 godzin.
Piłsudski 2“. Czyni sie obecnie przygotowania do ponownego uruchomienia szybu, po czym przystąpi się do 

zwiercania pozostałych ostatnio w otworze ok. 200 m 5“ rur.
Konrad IM. Dnia 16. b. m. rozpoczęto demontować urządzenie szybu, wzgl. wyciągnąć rury, po czym otwór zostanie 

zlikwidowany.

Tustanowice
Bukowice 41“. Ponieważ przypływ ropy, który — jak komunikowaliśmy w ubiegłym tygodniu — zaznaczył się 

przy głębokości 837 m, obecnie ustał, podjęto znowu wiercenie w dniu 14. b. m. Ostatnia głębokość 873.60 m
w 7“ rurach.

Bukowice 24“. Po zakończeniu manipulacji rurami tłokuje się znowu od dnia 13. b. m.
„Eleonora“. Prace około instrumentacji zajęły trzy dni i już tłokuje się znowu.

“. Po zakończeniu prac przy prostowaniu otworu wierci się już spód w głębokości 1308.10 m w 6“ rurach, 
w warstwach popielskich.

Krakowianka“. Wiadomość o dowierceniu szybu, obiegająca prasę codzienną na podstawie komunikatu „PAT-a“, 
nie odpowiada faktycznemu stanowi rzeczy, gdyż o produkcji mowy niema. Ruch kopalni zastanowiono.
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.Bukowice 41“. Nachdem der Rohölzufluss, der hier - wie in der Vorwoche berichtet — bei 837 m Tiefe auftrat, 

aufgehört hat, wurde die Bohrung am 14. ds. wieder aufgenommen. Letzte Tiefe 873.60 m in 7“ Röhren. 
Bukowice 24“ Nach Beendigung der Röhrenmanipulation wird seit 13. ds. wieder gekolbt.

IEleonora“. Die Arbeiten bei der Instrumentation haben 3 Tage in Anspruch genommen und wird nunmehr wieder
gskolbt.

„Elżbieta“. Nach Beendigung der
1308.10 m Tiefe und 6“ Röhren gebohrt.

Krakowianka“. Die Nachrichten von einer Erbohrung des Schachtes, welche von den Tageszeitungen auf Grund 
der Meldungen seitens des „PAT“ verbreitet wurden, entsprechen nicht den Tatsachen, zumal von einer Pro­
duktion keine Rede ist. Der Betrieb wurde eingestellt.

Arbeiten bei der Geraderichtung des Bohrloches wird bereits an der Sohle in„Elżbieta

Mrażnica. Mrażnica.
„Mik“. Der

en Schacht, zwecks Exploitation des Rohöls
„Min. Kwiatkowski“. Obwohl eine regelmässige Produktion __ u

Kolben eingestellt und zur Ausarbeitung des sich neuerlich gebildeten cca 30 m hohen Nachfalles geschritten,
wodann wieder die Bohrung aufgenommen werden wird.

Gallieni“ hat die Tiefe von 1389.40 m in 7“ Röhren erreicht und wird ununterbrochen weiter gebohrt.
Violetta 4“. Die Bohrung wird ebenfalls ununterbrochen fortgesetzt, letzte Tiefe 1495.70 m in 6“ Rohren.

”ßaku“. Auch diese Woche zeigen die Arbeiten bei der Ausarbeitung des Nachfalles gute Fortschritte, indem 
bis zur Tiefe von 1373.80 m gelangt ist und fehlen somit noch 133.60 m bis zur Sohle.

« pod tą nazwą montuje właściciel kopalń Maks Stern na polu naft. „Gemcio Berezowski“, pgrt. 287/2, nowy 
szyb, graniczący z kopalnią „Toniusin III“, celem eksploatacji ropy górnych horyzontów.

Min Kwiatkowski“. Jakkolwiek była produkcja w ilości 7200 kg ropy dziennie, wstrzymano tłokowanie i przystą­
piono do wyrobienia ponownie powstałego zasypu ok. 30 m wysokiego, po czym podejmie się znowu wiercenie.

„Gallieni“ osiągnął głębokość 1389.40 m w 7“ rurach i wierci się bez przerwy dalej.
„Violetta 4“. Kontynuuje się wiercenie bez przerwy, ostatnia głębokość 1495.70 m w 6“ rurach.
„Baku“. Również i w tym tygodniu wykazują prace ok. wyrabiania zasypu lepsze postępy, ponieważ osiągnięto już 

głębokość 1373.80 m i tak brakuje jeszcze do spodu 133.60 m.

Wownia koło Stryja.

„Wownia II“ (Małopolska). Jak , . ... w
- tywnych wyników zamierza się przystąpić do likwidacji otworu przy głębokości 440 m.

Grubenbesitzer Max Stern montiert auf der Grp. 287/2, nächst der Grube „Toniusin 3 , ernennen­
den oberen Horizonten, der den angeführten Namen tragen wird.

7200 kg Rohöl täglich vorhanden war, wurde das
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Wownia bei Stryj.
wurde hier bekanntlich zwecks Aufsuchung von Gasen geführt. Infolge

m tiefen Bohrloches zu schreiten.
„Wownia 11“ (Małopolska). Die Bohrung

negativen Resultats besteht die Absicht, zur Liquidation des 440wiadomo, prowadzono tu wiercenie celem poszukiwania gazu. Z powodu nega-
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Tygodniowe pismo statystyczno-informacyjne
dla spraw przemysłu oleju skalnego w Polsce.
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für die Interessen der Erdölindustrie in Polen.

Rok
Année
Jahrgang 1 111. (XXV)Drohobycz, dnia 19-go czerwca den 19'ten Juni 1937.le 19. juinNr. 109.

Przemysł naftowy w kwietniu b. r. Die polnische Erdölindustrie im April d. J.
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C. kg m3/m C. kg C. kg m3/m

Produkcja
Production

Szyb — Puits 
Schacht

Szyb —- Puits 
Schacht

O Ol
O Ol
O Ol

Robert O 10 0 2
Rockefeller O 05
Roman O 30 3 99

Szyb - Puits 
Schacht

Szyb - Puits 
Schacht

C. kg C. kg m3/m

Produkcja
Production

Szyb —

ma/m

0 01lomekfSpindt. t 0 01 
Rossberger IX. j 0 02 0 09

0 08 
0 Ol' 0 06

0 3 99

0 1Teresia(Maks)t 0 01
Terlecki VII. 0 01 0 06Rozwadów

O 04 0 2Rudolf
Sabina

X.
0 '040 05 Tłoka 1,t

O 01 0 1Salo 0 08 VI.t
0 2 0 45XII.Sas I. t 0 2 99

Szyb — Puits 
Schacht

C. kgC. kg

„ III. 0 14 0 8 1 81
„ IV. 0 26 0 7 3 41

____ „_______ V^ 0 02 j 0 3"______
Marja Adela w 0 01 0 4

t 0 0 10 06 0 2Gliński I.Adela t 0 02 01 Eleonora 0 12
TTKinga I.Aladar (Liii) 0 01II.0 03 Ol Eigin >9

II. 0 07 0 60 082 73 Grado I.Albion 0 20 0 30 38 0 3 5 73 Elza
II. 0 6Kniep0 08Alfred 0 50 7 Elżbieta

1 02 0 27 0 3 3 89 MarietaKolumbiaGunkel (Fortuna) 0 03 0 08Balfour w0 20 1 3Emigesta
0 6Marysia II.Hala tKopernik I. tBank of England 1 t0 20 06 Emil
0 1MerkurI a0 03Banknot Hansaglück _Erdölwerke II 0 06

0 07 ~ 0 04 0 6Meta II.Ö~2~ 0 01 i II.Harding I.Banzay I. fXII. 1 0 22 0 2 1 65II. Minerwa0 3 Krakowianka w0 03Bawarja 2 06 Erha II. 0 05 0 40 04 0 3 i
0 68 0 1 10 07 Moneta I.I 0 35 5 56Ks. Józef0 07 iÉelweder III.0 02 0 20 1 Erna IV. 99

Produkcja
Production
<U ^ ^ N

^sS'S&S
£•*= ®,8 so^ “ ! WO ^

Szyb — Puits 
Schacht

C. kg m3/m

Sezam I.0 4 tMora II.Kubuś t0 10 2Bitum II. tHelena0 1Ernest 0 1
XVII. 0 3II. t0 04 0 80 12 0 5 3 75 Mukden I.

(TÖT 0 09 7 
0 01 0 08 |

0 05 !

Kujawy0 06tBohemia Henrietta0 06 0 3 0 3I 68 Ernestius t
XVIII. 0 02 0 20 3 III.0 05 0 1 II. 0 02 0 02Las I.Henry VIII.Borak I 0 04 Eruptio t

0 37 0 1 4 38Silvia(Banzay II)t0 7 XIX.„ in. Nafta I. (P.Z.G.)0 3Henryk I.Borneo t Eugeniusz t
XXIII. 0 03 0 07_________
XXXI. 0 02 0 2__________
XL w 0 4? 0 4 7 62

Simonshall t0 3II. 0 30 05„ V.0 04Bronisław II.0 20 0 82 420 14 0 2 Ewa 99l99
Śląsko0 02 0 2 0 08! V. 0 14„ VII.Bukowice XXL O 07 0 8 O 59 Hense I.0 04Ewka t 99

Słotwinka0 1 0 02 0 20 04 0 04Nelson„ VIII.0 06Herman I. tXXÏÏ7 0 25 2 12 0 02 0 6
0 05 0 6

Faust 9999 — XLÏÏ w 0 1Stanisław 0 28 0 1 4 471 10 01 0 1 Niagara II.„ IX.0 04 0 8xXTvT 0 35 
XtfVI. T6Ö

Herta II.1 0 2 97 Fela (Długosz)
Trunkwalter t 0 01 0 06
Tryumf I.

0 8 17 59 StatelandsIV. 0 30 04 0 2 III. 1 30Lauraw 0 18III.3 0 0 047 26 Felicja t u99 0 08 0 5V.0 6 0 10 0 20 1 Oil City4 28 Legun I. (Statel II.)0 30XXVII. 0 32 Herzfeld I.0 3 2 24 0 5Fenomen 99
- 0 2VI. ) 11 42 III.0 4 0 70il ( , in.); o 02 oi Oleum0 32 0 1 4 58II.XXXIX. 0 40 t I 0 032 1 3 67 Feniks I. 99

X „ IV. t 0 04 
Urszula 1. t 0 01

0 1 0 08 2 0 
0 34 “0 04
0 95

0 960 08 0 2 Opeg I.13 36III. Lena0 78XLI. w 0 73 II. t 0 01 99
999• XI.0 2 4 15II.0 09 0 3 0 463 40 Leon0 24IV.Cecylja 0 20 5 2 06 Feuerstein I.0 06 99

XII. II.1 5 2 59 0 0115 84Oswald 0 14P 90 2 2 18 LesławHildaChampagne I. 0 3 IL t0 08 0 01 99

0 02 0 3xv;99

\ 0 70 0 2 8 06 Vera II.
0 09 Wagman II.

Liljen 1 00 10Otylja0 16 0 040 08tHohensteinII. IV. 0 02 990 03» ' X7l 0 060 90 5 0 020 01Panonia0 05 0 4Liljom I.ICłay I. Hoover II. t0 01 0 2 0 02V. 3 06IV. 0 40 1 0XVII.
XTTn.

9* 1 1Parcifal 0 220 14 0 1Litwa II.t 0 03 040 05 Hubicze II.„ 11. VI. 990 01t 0 02 3 82 Waliszko 
9~97 Walka

7 340 '33 0 5499 0 30 05Parnas 1.0 1III.0 02 0 04Hungarja
Ignacy
Inflanty
Izabella

X tDąbrowa IV. 990 030 58 5 13 y)
0 85 0 8 10 87

“0 36“ 0 8
XX 0 650 03 0 111.0 10 01Locarnot0 9VIII. 1 6 6 20 Fiume I.0 7099 XX. o 17 Warszawa I.2 841 0 0 20 40Paryż I.1 30 02Lohengrin0 2W 990 030 4 II. XX799 II.6 030 70 7 3 53 0 380 220 05 0 5 1 63Lucyna0 03XVL 990 161 0 Flora0 680 11 0 199 Paulus XXII. 3 93 Wiktor I. t0 30 8 0 25“09 0 010 10 0 4Lucky-Star I. IJadwiga 99XVII. o 18 

XV111. w o 05
0 03 0 3 
0 ]8 T 5

0 6 Fortuna I.1 93 2 54 ~03~ 0 05XXIII.99 II. t0 090 03Paweł0 08 0 2II.0 04 0 3Jan KantyT~3 II. 0 12 0 4 2 10XXIV
XXV.

99 2 97 Wiljam I.0 20 5 0 264 79 Pax TT~ 
Petrol I.

0 40 1 60 15 0 5 2 35 LuizaJawa0 06 10III.XIX w) 1 5 0 1IL t»I 1 0 3 140 20w 0 06 
(3 20

0 09Lusia XI.1 0Joanna II. tDaisy III, 0 15 15IV.0 080 02 2 70 Wilno I. 0 3XXVI. 0 50 2 0 1599 1 0 02 01 II.0 11 0 6Łaszcz0 40 0 5 4 20 Józef-Mukden t
9“~06 Ö~2

*9Dembowski Frania1 2 99

0 3XXVII. 11.0 60 10 930 6Piast0 05Madrid0 1Józef Schreier t5 51 Freudenheim XI.Dereżyce III. 0 30 32 0 36 0 3 8 34 '0 30XXVIII. 4 55 Wisła____
15 21 Wotan
411 Wulkan I.

0 43 90 01 Plon0 2tMagda0 03 0 3tJubileumGalicja I. ______
Gal. Sp. naft. II. t

tIV. 0 20 10 XXIX. o 90 0 799 0 13 0 97 w0 10 0 80 5 Pluto I.Magdalena XV,0 08Juljusz-Montan t0 3Długosz-Łaszcz I.t 0 04 0 32 0 12 0 40 02 XXX 1_ 
XXXII

1 1Ponerła XXX.0 05Maksymiljan w0 04 0 5Juljusz-Galicja0 3 99Dorrit VI. IV. t0 6 0 4II.Popielanka t 0 010 02 » w10 95 Mamcia0 70 0 2 
0 01 0 3

Juno I. (Polmin)0 060 01Dusiek 0 08 Gartenberg t0 1t 0 01 0 13 16III.0 6 0 071 05 Popper II. Stefa I.0 01 0 080 14Marcel I,Kalifornja I. t0 30 06Dziadek Genia0 2 0 06 0 4IV.0 4„ U- 0 04Praga I. 0 010 2„ II.1 00 06' 11 9911.Dziunia 2 81 George 1. (Wład.)0 20 0 4 0 8tWygoda0 04„ HI. 0 020 02II.0 11Margary Grace X. 
Margot I.______ t

0 08 0 70 02 Karol I.0 1Edison 1. Glinik XXXIV.0 03 0 1 99

0 02 0 4Ze i s0 4Stella 0 010 01VIII. t0 1 {0 3t0 29 Katarzyna0 10 02XXXV.II. 0 2 3 110 18 99

Złotka t~0T nr 0 01 0 2tSumatra18 7199 0 4IV. t Premier 1.3 010 38 0 1
0 01 0 04

6 66 Kate I.
~ "Käthe XIII. (Pola)

0 09 0 20 38Edna IX, XXXVI.0 3 0 12 0 3ZniczTadeusz I. t 0 22 231 02 1 0 08t RenataMarjaEileen V. 0 01XXXVII.0 2

M R A Ż N I C A.
Union I.Ropa0 3Nobel Horod. II.Kniaź II. 1 04 180 70 27Horodyszcze I.0 10 3 0Faustyna II.Aldona I. 0 06 0 630 02 0 1III.0'8 0 01TTo 3 09 Róża2 01 0 25III.Kołłątaj II. 

Kwiatkowski
0 20 13 0 1III.03 18 391 00III. Foch I.0 65 10 93 0 051 4 99

IV.1 400 07 0 13Sasyk VI.0 95IV.99 0 2 / 10 99'1 550 10 9 9IV.0 22 0 7Fotogen ILAndrzej 0 5 2 470 10 15V.tSfinksNobel Mraźn. I.Linka I.0 2 99V.0 6 0 1III. IArkadja 0 07 8 580"29 1 30 04 0 50VI.0 02Sikorski Gen.3 800 20 24I 7 6599 II.,. III. 0 3w 0 101 930 90 24VII. 99
0 06IV. 0 1 99 9 711 0VII. 0 553 70 18i Sosnkowski 

Standard I.
I 110 20 0899 III.0 22 Lindenbaum XVII. 0 04 0 1 0 991 830 3VIII. 99

0 50 06X.1 3 99\Baku 99 2 2w Violetta I. 0 101 640 12 0 60 10 0 3 0 580 04VI.99 LudwikIX.0 10 0 7XII. 990 20 22Ballenberg IV. w4 33 II.0 27 0 5XII.99 Łukasiewicz 1 030 10 99X.0 28" 3 14 0 10 0 3Fryderyk (Bitum) 9999Bertold I. 0 30 25Zawisza cz.4 300 5IV. 0 33Marja1 89 0 10 110 22XI.1 200 5Bitumen A I. Zofja I. 1 230 04 0 20 201 550 40 11VII.0 12 2 5Metan I. Norbert0 08 0 2 1 180 07 GallienlA II. 0 5 2 24 0 10 10w II.0 07 0 870 2VIII.0 02 0 1Oil Spring I.Mik99 0 2

Ï
0 16Irena3 700 20 0 8GdańskLXVII. 2 470 20 35III.0 15Tadzio11. tMilano III. 0 599 Q 2 0 050 06Jakob II/20 1Gottfryd I. 992 80 14Bogdan V.4 170 8 l! 0 04Temida I, t08 11 34 0 28III.0 72 VI. 0 10Joffre II.0 80 17III. 99 1 2399 1 10 12VI.III. w2 60 0499 Mina II. Oskar1 3 4 540 50 990 02tIII0 01V 0 3 1 1 230 25VIII.Bruno

Czesław
99 0 10 05Tonusin III.1 250 30 1399 Monte Carlo I. 0 3 Parnas1 1 ( 99V.0 02VII.0 50 30 Zorza4 1899 1 00 18Tryskaj10 35 2 50 24Pasteur I.II. 0 5l 940 60 25 i 10 93Józef I.0 2 99VIII. 0 06 3 230 60 40Zuzanna _ 

Zygmunt IV.
0 90 23Ullmann0 12 1 1II.99 III. I0 40 02 lII.0 40 04 7 4299Ella II. (Edyta) IX. 5 07 840 60 54 0 5099 8 001 80 25Petain I.99 V. 0 051 721 40 25„ HI-8 951 40 62 2 8 20 000 88 Guido0 3 1 250 06 V.Fanto LVIII. 0 050 17 II.Nina 2 310 71 50 02Józik (Fryderyk) 

Karol I. (Sydonja)
990 880 40 06LIX. 1 00 08Piłsudski III.6 40 ;2 20 4299

15 691 71 05Hord. I. 0 08Pogoń99
0 50 20Halina1 3 11 790 80II. u r y c zPOPIELE99

SCHODN1CAO R Ó WO P A K A 0 07 0 07Backenroth Aor.t 0 02 0 04Brytanja34 44 NoraGalicja 2 14 1 0Gazolina Alfred w0 04 0 20 20Gazy Ziemne0 11Małopolska Michał tPerprost. Sp. 
Pilon

Gazy Ziemne 
Marja V.

. 6 80 120 008 70 05Aspazj a 40 000 92 00Pionier Urycka Sp.tLux0 10 027 710 55 0 7Backenroth Abr.
0 01TryumfX.0 02Ida NahujowiceKropiwnik99 0 10 01XVII. Ułan0 10 033 400 70 28Meil. 0 02Balicze 99 Kasa Oszcz.Bystre 0 0199 Karpathia0 02ZeitlebenXVIII 0 02 0 20 03Artur (Brenner)1 6 99 0 03Gazolina MarusiaBystre Sp. n. 0 01Zygmunt_______

Schodnicka Sp.
XX. 0 030 04Blanka KiczeryHołowiecko7 980 55 0 4XXII. 0 158 150 90 56Brzozowski-WiniarzCzarna 0 40MałopolskąChodowice 0 01BabinaJanusz (Margit)0 06Małopolska5 6Gazolina Oleksic«DaszawaPollon OparyMonasterzec33 6BystryMrażnica ropa spec.■ 20 6Basiówka (Gazol.) PolminGrą zi owaGaje Niżne MiremontPiłsudczyk (Gaz.)0 04 •kAnda46 7BatoryfSukcesMałopolska 9 8Polmin I.0 0? 1 11Mirjam11 3Daszawa PłoskiePaszowa7 4IV., VIII.13 7 wKsięże Pole ,

Łysa Góra__ ,
Polmin II.

Łodyna Austr. BelgeLutowiska Stand Nobel I 0 14 0 121 1\ V.0 06Schutzman L.7 5 »>0 08KościuszkoMałopolska 21 5VI.L. & M. 0 0619 2 Ropienka99 Rajskie4 6Zbyszko VII.____
Władysław VIII.

MarceliIII. 33 6 RopienkaPolana 0 60 90P. Bank Zw. 0 2Lipie 0 40ŁaszczIX. tPolana Ostre0 57Pollon 0 01RypneŚmiały (Gazolina) 
Władysław 
Za rzeką

12 2 Strzelbice Tarnawa0 01Skarb11 6Stańków a 0“67 TarnawaTTRosochy 99 Limanowa0 01Wiktorja III t11 7Standard Nobel 0 10 0 20 1299 ZofjaRomana 0 06Wezuwjusz_____ ___________
Wańków a - BreTików - Leszcze wate

Małopolska

Jan Sobieski ,, 
Pod Dębiną *

WowniaWołosianka m.
28 2Uhersko Małopolska0 01Uherce HeHa5 3 T1Polmin Pio-LloydBank naft.

Odbito w drukarni Michała Werdingera, Drohobycz Rynek. 3.Miejsce wydania DrohobycZjMaroin Witkower.Odpowiedzialny redaktor :

Hekla I.III. t Koppel I. RatoczynXLt 0 02 1 0 t{ 0 10 7 Nafta III.Donamon II. 0 20 t 0 09 SyndykatXII. t 0 04
Alzacja II. 0 01 II.t tt 0 2 0 10 01 0 060 04 0 02 V. 0 05III. XV. 0 2XVII. t0 199 99

Albert III. t Kornhaber II.t 0 4 „ K XX. t 
„ XXII. t

0 10 1 Dorota (Karp.26) t XXV. t 0 03 XXV. 0 10 0 199

Aniela IV. t III.t 0 2 XXXI.0 06 0 02Dora II. 0 7 Ratocz.Karp. 54 0 10 01t 0 9
"ÜTAnna I. 2 33Hunt XI. IV.0 16 0 2t 0 2 XXXII. t 0 010 02 0 5Drasch VII. Regina I. t 0 10 6 XXVI.t99 99

tf II. Ida 11. 0 2 Kościuszko II.t 0 03 0 40 03 0 30 02 XXXIII. t 0 03 
XXIX. S 0 01

0 50 2 Dumba VI. Renia 0 01 0 1t XXVlll.t99

Apollo I. Kostman I.Irma 0 2t 0 03 t Ropa I.0 010 14 0 150 2 2 58 0 5 0 1Edward 0 07 0 4 2 05 Szczurw
3 69II. 0 1 11. tIgnacy 0 26 0 030 30 Eglon II. 0 28 XXX. S 0 17 0 70 08 5 07 Robson I. Tatra

0 2 1 III. tArtur I. Jan Albert 0 01 0 013 040 01 XXXI. S 0 2 7 16t 0 02 0 10 20 Sadler XII. 0 010 3Ekwiwalent II. 0 42 Teresa I. t
KozakBaku 0 8Januś 0 18 0 30 0 4 4 4911 25 Natan I.0 75 0 4 0 1Schutzman I.0 03 • III. 0 1 0 1 Tobiasz t

0 07KrakusBarbara I. Jasienicki w. 0 1 0 3 2 221 88 II.t 0 03 0 14 0 4 2 390 12 0 15 1 3 3 080 04 Sieghardt I.V. Tomasz I.
KralupJeanetta I. t 0 15 0 2II. Nobel-Ratocz L {t 0 04 { 0 30 02 0 240 03 Eros I. II. 4 84 II. 0 0399 99 0 03III. Lenaryl Nowicze 1.Jerzy IX. (Nobel) 0 4 6 910 45 0 080 1t 0 100 030 7 II. t III. 1 84 „ III, t 

Tośka I. t
99

Leo I.Beck 1. 0 03Johanna I. 0 1 0 1 Odra I. 0 12 0 070 03 0 20 01 0 01 0 5t Sienkiewicz I.Esperanzal. (Anita)0 03
Limanówka0 13II. 0 1 0 02„ II. t „ II.___

Odrodzenie
0 08 0 080 3 0 080 01 0 02 0 01t SigneII. , t 11. t0 06

Linuś tBernard II. 0~30 2 III. 0 03 0 30 01 0 08t 0 01 0 050 03 0 05Silva PI. I.0 15 Estera Tytusw
Livja1 430 14 0 2Bianka Józefina 0 1 0 06 2 29 Oil Star 0 08 0 8 0 100 2Etna 1 III.t Union I. t99

Lotaryngja I. tBitumen II. 0 1t Olga
Oskar

Jurek 0 02 0 4t 0 1 0 050 22 0 1Feiler II. V.0 6 3 94 Ural I,t
Ludwik0 28 2 83Jutrzenka t 0 08 0 4 1 00Blochówka I. 0 20 3 0 10VII.0 02 Vandenbergh0 12 III. t0 7 99

tLusia0 30 02 0 05 0 050 01Kanada ______
Karpaty IX. t

Parana Tyran t 0 10 06II. Vlll.t Wanda (Bloch]0 22 0 2„ IV.(Bleicher)t0 3 2 97
Ö"3“ 2 86

99
0 8Luta I.0 01 t0 01 0 1 0 01 0 1 0 10 1 74Perkins III.III. 0 2 <? 05IX.0 12 Felicjan I. 0 3 Wanda I.99

TT , n.o oi ' XII. t 0 2 0 040 01 PetluraBodenkredit t 0 340 1 ri.XI.Feniks I. 1 0 4 19t0 2ł
0 32 ' 0 01Lwów III.

Maius (Synd. IV)
tXIV. t 0 08 0 02 Piłsudski I. 1 30 2 0 09 1 10j Bojko I. 

i Bornet
XII. 4 56 Weinberger0 01 III. 0 070 04 99

XXI. t 0 03 0 05 II. Wezuwjusz I. t f0 070 2 XIV.0 01 Frieda 0 020 07 99 10 01Marek tXXXVI. t 0 030 01 0 08Borysławski I. 0 05 Piotr I.
Poniatowski I.

0 050 2 XV. 0 l0 10 | 03 U.t I2 900 01 Galfati III.
0 05Mary 1.XXXVII. t 6 650 07 0 07 0 12 0 420 02XVI.0 6 Wiara II.II. 0 20 Gaz I.0 2 2 38 0 2t

0 35 "Ó 05 0 3II.0 15 XXXXIV. t 0 02 0 2 Pontresina I.0 01Boxai 0 1 XIX. 0 1 Willy I.3 150 09Georg0 05 1 91 0 1
0 01 III.Kasa Oszcz. I. t 0 02 0 1 0 02 0 30 5 450 8 II. 0 200 30 XX. 0 03Brugger I. 

Camus IV.
4 88 Wilson0 810 10 Gerti I. 0 52 77 { 99

0 07 
0 09

V. 0 01II. 0 02 III.0 05 0 190 55 XXI. Włodzimierz t9 11 2 900 01 {II. 0 7 99 y y0 2 Ö"30 0 29 1 3 1 45VII. 0 051 IV.Capella II. IV. t 0 3 XXII. Wrocław4 86 4 49t 0 05 Giusel-Perutz I.
2 730 15 0 02VIII. 0 02 0 06 V. Sobieski I. 0 02XI. t Wulkan I.0 03III. 0 01 0 2II.

Pontresina Franc 0 24 0 2 6 98 2 350 13 0 05Maryna0 05 0 01 Stanisław I.XII. t 0 1 II.Carlo 1 070 08 0 3Goplana I.0 1 0 5 99

3 57 0 1Port Artur I. t
i, ÎL r

Mateusz 0 080 1 II. t0 05 1 0XVI. 0 16 WulkanCelina 0 30 0 211 3 57
0 2 £ 01

II. w
0 03 StaśMelanja0 8 0 06 0 02t Zbyszko0 3KaukazCesia 0 010 40 0 1Gottesman I. t

ÖT 0 3 0 62Klaudjusz I. 0 04Potok XVII. t 0 02 Stefan II. tMerkur 0 1 Zdzisław I.0 7tCharitas 0 02 0 20 5 IV. t
3 920 40 30Przyszłość Stefanja VII. tMickiewicz I. t t II.0 10 2 II. t 0 01 0 3Charlotta 0 010 06 Grymajło I I

TT Ratoczyn I.II. t 0 02 2 0 Światowid t Zgoda I.1 30 47KleinerConcordja 0J_(lt 0 01II.
“ÖT2" 
0 10

TT 1 38 {0 10 02II.1 53 IV.Millicent 3 1 Szczęść Boże III 0 06 0 3Konrad I.Dawidman II. 0 01 0 10 3 III.
VIII. 0 20 06III.0 92 Montana I. 0 02 SyndykatVIII. t0 06 0 2II. 0 lIII. 0 06 0 020 1 2 21 Henryk

20 23 ZygmuntMossul 0 011 32IV.Diamant t 0 03' 0 08Henryka Karp.X.t

TUSTANOWICE.
0 33 0 2 4 35 Tadeusz Alfa 0 01 0 2Marja Teresa I.Kellog I. Renta0 060 01 0 2 0 1GetrudaAba 0 3 0 06 0 4Elda

Wykaz dziennej produkcji ropy i gazów oraz tłoczenia poszczególnych szybów w okręgu drohobyckim.
Etat de la production d’huile et du gaz et des expéditions des puits de la district du Drohobycz

Ausweis über die tägliche Rohöl-u. Gasproduktion sowie Pipungen einzelner Schächte
des Drohobyczer Bezirkes.

BORySŁAW.

Łączna produkcja dzienna :
La Produktion totale journalière: 

Gesamte Tagesproduktion :
Odtłoczono od 1-go do wł. < 

Expédié depuis le premier jusque j 
Abgepipt vom 1-ten bis incl. t

17. VI. 1937.

Borysław
Tustanowice
Mrażnica

17.59 Cst. 203.13 Cst.
371.91
258.72

Borysław .........................
Tustanowice ....................
Mrażnica...........................
Łapaczki i Towarzystwa handlowe 
Fangstat. et Handels Gesellschaft.

33.11
21.01

i • • 5.58
839.34 Cst. 
222.79 „

1062J5 Cst.

Sa. Sa71.71 Cst.
Inne kopalnie drohobyckiego okręgu J 
Aandere Gruben d. Drohobyczer Rev. )
Razem - Totale - Zusammen :

1Inne kopalnie drohobyckiego okręgu 
Andere Gruben d. Drohobycz Rev.
Razem - Totale - Zusammen:

14.11 Szyby oznaczone t) eksploatuje się z trojkęt*.
Schächte mit t) bezeichnet, werden von einem Dreieck exploitiert.85.82 Cst.
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